
Gärtnertausch Botanischer Garten München und Nymphenburg und Arnold 
Arboretum Boston August bis September 2013 

 
Andreas Stadlmayer, Reviergärtner und Gärtnermeister des Arboretums im Botanischen 
Garten München, war vom 9.8.2013 bis 3.9.2013 am Arnold Arboretum; Viktoria Domel, 
Gärtnerin im Arboretum, vom  30.8.2013 bis 23.9.2013.  
 
Bericht Andreas Stadlmayer: 
 
Bei der Ankunft am 9.8.2013 um 18:40 Uhr 
wurde ich vom Supervisor Andrew Kempinski  
abgeholt und zur Unterkunft auf dem Gelände  
des Arboretums gebracht. 
Das Dana Greenhouse steht am Rand des 
Arboretums und besteht aus einem Apartment mit 
zwei Schlafräumen. Alles war super 
durchgeplant. Während meines Aufenthalts war 
ein spanischer Wissenschaftler mit seiner Familie 
im Apartment mit denen ich mich sehr gut 
verstanden habe. 
 
Die Unterkunft auf dem Gelände ermöglichte es mir nach der Arbeit tägliche Rundgänge 
durch das Arboretum zu machen.  
 

 
Am ersten Wochenende habe ich mir 
erst mal Boston angeschaut die Stadt hat 
eine wunderschöne charmante 
Ausstrahlung durch die gelungene 
Mischung von Alt und Neu. Außerdem 
habe ich meine Zeit genutzt und mir 
schon einmal einen intensiven Eindruck 

vom Arboretum verschafft. 
 

1. Woche 
Durch das vom Steven Schneider, Direktor of Operations, zur Verfügung gestellte Fahrrad 
konnte ich schnell von  der Unterkunft zum Gärtnerstützpunkt gelangen. Ich wurde sehr 
freundlich und herzlich von der 14 köpfigen Crew begrüßt. Ich bin dann nahtlos in die 
tägliche Routine übernommen worden und mit der notwendigen Sicherheitsausrüstung 
ausgestattet worden. Die Sicherheitsausrüstung, sowie Kaffeebecher durfte ich behalten.  
In der Ersten Woche war ich mit dem Arboristen - Team unterwegs. John DelRusso, Bob 
Evans und Keyl Stevens waren meine Kollegen. Mit Keyl  bin ich am dritten Wochenende 
nach New York gefahren, Wave Hill Garden, Highline, Brooklyn Botanic Garden waren 
unsere Ziele. Am Sonntag konnte ich auf Long Island an einer Exkursion der Torrey 
Botanical Society teilnehmen. Es war super nett von Keyl und seinen Freunden, bei denen 
wir Übernachten konnten, mich mitzunehmen. Ich habe Eindrücke gewonnen die ich nicht 
missen möchte. 
 
 
 
 



2. Woche 
Anfang der Woche haben ich mit Keyl, John und Matt die restlichen noch stehenden 
Stämme aufgearbeitet. Wegebauarbeiten, Strauchschnitt und Gemeinschaftsprojekt 
Koniferen sowie Pflege im Explorergarden standen den Rest der Woche auf dem Plan. 
 
3. Woche 
In der dritten Woche habe ich mit dem Gärtner Wes Kelloch (der wahrscheinlich im April 
2014 nach München kommt) Bambus ausgeschnitten und andere Pflegearbeiten 
durchgeführt. Am letzten Freitag war ich noch einmal mit Keyl zu Besuch im Garden in 

the Woods. Zum Abschluß meines 
Aufenthalts hatte ich noch ein Gespräch 
mit dem Curator Michael Dosman. 
 
 
 
 
 
Das letzte Wochenende begann mit der 
Abholung von Viktoria Domel vom 
Flughafen, Wes war so freundlich zu 
fahren. Am Samstag haben Wes, 
Viktoria und ich noch The Tower Hill 
Garden angeschaut. Am Sonntag ist 

Keyl und seine Freundin mit uns in Boston in mehreren Museen gewesen. Eigentlich 
wollten wir ans Meer aber es hatte leider stark geregnet. 
 
Auf meiner Rückreise hatte ich  8 Stunden Aufenthalt in Dublin, den ich gleich zu einem 
Besuch im Botanischen Garten Dublin genutzt habe. 
 
In meiner Zeit in Amerika habe ich viele positive Eindrücke in gärtnerischer und 
persönlicher Hinsicht erfahren. Es war eine intensive tolle Zeit. 
 
Ich möchte die Gelegenheit nutzen und mich bei der Stiftung Internationaler 
Gärtnertausch sowie der Direktion und Leitung des Botanischen Gartens Müchnens und 
dem Arnold Arboretum ganz herzlich für die Ermöglichung des Austausches und die 
großzügige Unterstützung zu bedanken. Besonders erwähnen möchte ich die freundliche 
Aufnahme und Begleitung durch die Gärtner im Arboretum. Thanks a lot! 


